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NeuestädtischeWohnhausbauten .DerGemeinderatsausschussfürtechnische
Angelegenheitenhat wiedereinigegrössereProjektevonWohnhausanlagen
genehmigt.Schonin dennächstenTagenwirdmitdemBauvonvierWohnhaus-¬
gruppenbegonnenwerden,diezusammen766Wohnungenenthalten .AufderWie-¬
den ,wodieGemeindeinfolgedesMangelsanBauflächennochnichtbauen
konnte ,wirdnunein grössererWohnhausbauaufgeführtwerden .DieAnlage
wirdamWiedner-Gürtel,EckederSchelleingasse,errichtet.DieBaupläneha
bendie ArchitektenJosefHahnundKarlErnstentworfen .DieBauflächeist
1722GeviertmetergrossDavonwerdennur2195Geviertmeterverbaut ,so
dass53 ' 5ProzentfürGartenhöfeverbleiben.DieAnlageumfasst185Wohnun-¬
gen ,vondenen65dreiWohnräumeenthalten.DasGebäudewirdaucheinenJu-¬
gendhort,einenKindergarten,AteliersundGeschäftslokalebeherbergen.Die

Baukostensind mit ° 9MillionenSchillingveranschlagt .DieGemeindewird
ferner " AmWienerberg "in Favoriten undMeidlingeine Wohnhausgruppeer - ¬
richten ,die nurzweigeschossigeVerbauungaufweist .Geplantist derAusbau
vonneuzehnBlöcken .Genehmigtsinddie Bauentwürfefür vier Blöcke ;sie
stammenvondenArchitektenKarlKrist undRobertOerley .DasBaugelände
wirdvonderMossbruggergasse,UnterenMeidlingerstrasseundTriesterstras-¬
se begrenzt .Vorlaufigist dieSchaffungvon178Wohnungenvorgesehen.Die
Anlagewindeine Dampfwäschereiundeinige Geschäftslokaleenthalten .Die
Baukostendürftensichauf ' 2MillionenSchillingbelaufen.Verbautwerden
jetzt 4852Geviertmeter.FernerwirdmitderVerbauungdesviertenTeiles

dergrossenWohnhausanlagein Meidling ,Längenfeldgasse-Klährgasse-Arndt-¬
strassebegonnenwerde.DenBauplanhatArchitektProfessorOttoPrutscher
entworfen .DerBaugrundist 6505Geviertmetergross ;verbautwerdennur
3115Geviertmeter .Esverbleibenrund52ProzentdesgesamtenBaugrundes
für Gartenhöfe .In acht Häusernwerden1½6Wohnungengeschaffen .Auchein
KinderhortundeineZentralwäschereiwirdgebautwerden .DasStadtbauamt
berechnetdie BaukostenmitrundzweiMillionenSchilling .Schliesslich
wirdnochinderCumberlandstrasseinHietzingnachdenPlänendesArchi-¬
tektenM.Rosenauerein17. 4hoGeviertmetergrosserBlockmit257Wohnun-¬
gen verbaut .Hier werdennur 35 ' 7Prozent der Baufläche verbaut ,nahezu65
Prozentdienenfür die Herstellungmehrerergärtnerischausgestatteter

Höfe .DerArchitekthatnichtwenigeralszwanzigStiegenhäuservorgesehen.
DieBaukostenwerdenauf ' 6MillionenSchillinggeschätzt.

AmerikanischeIntellektuelleimWienerRathaus,BürgermeisterSeitzhat
heuteimRathausdieaufeinerStudienreisebefindlichenhundertMitglie-¬
der des amerikanischenSeminarsdes Dr .SherwoodEddyempfangen .DieReise-¬
gesellschaft besteht aus leitenden Persönlichkeiten des geistigen Amerika ,

Universitätspräsidenten ,Professoren,Schriftstellern. . . AndemEmpfang
nahmenauch die amstführendenStadträte unddie leitenden BeamtendesMa- ¬
gistrates teil .DerBürgermeisterbegrüsstedie amerikanischenGästenamens
derStadtWienherzlichst .Ersagte,essei keinZufall ,dasssie aufihrer
StudienreiseauchWienbesuchen.WienwarimmerobseineraltenKultur,sei-¬
nerWissenschaftundKunsteinAnziehungspunktfürIntellektuelle.Wares
dochbisvorwenigenJahrenderMittelpunkteinesgrossenReichesvonacht
Nationen,derenRassenmischungeinegesundeundfortschrittsförderndewar.
DassSie auf einer grossen Studienreise unsere Stadt der Beashtungunddes

Studiumswürdigbefundenhaben ,ehrtuns .WirhabenunsbemühtdieseStadt
nachdemElenddesKriegeswiederherzustellen.WirWienersindkeinkriege-

rischesVolk.WienhatdasgrosseUnglückgehabt,dassvondieserStadtder
Weltkriegausgegangenist .AberunserVolkhatniedenKrieggewolltlEswar
ein Unglück ,dasunsbetroffenhat .Sowiedasein Unglückwar ,wasunsvor

ganzkurzerZeitheimgesuchthat .IchmöchteIhnenalsBürgermeisterdanken,
dassSietrotzderbeunruhigendenNachrichtennachWiengekommensind ,dass
SieandieseNachrichtennichtgeglaubthaben.EsgibteinegewissePresse
in allen Länder- auchbei uns - die manliest ,der manauchhie undda
glaubt,aberimmernurdann,wennübereinGabietberichtetwird ,aufdemman
nicht bewandert ist .Der Kenner allerdings lächelt über sie .Dass Siedieser

Presse ,die ein UnglückzueinerungeheurenKatastropheaufgebauschthat ,
nicht geglaubt und dass Sie den Mutgehabt haben ,nach Wienzu kommen ,da - ¬

fürdankeichIhnenvomganzenHerzen.Siewerdensichüberzeugen,dassdie
WienerBevölkerungim Grundeihres Wesensruhig und friedlich ist .Wirha¬

habenhiereineRevolutionerlebt ,wirhabeneineDynastievonsechshundert
Jahrengestürztunddie HerrschaftdesVolkesaufgerichtet- allesohne
Blutvergiessen ,Ich will nicht so geschmacklossein undhier unsereinner-¬

politischenAngelegenheitenerörtern.ManhatvorallemdieSchuldfrage
aufgeworfen .Dieeinensagen ,die Behördensind schuld ,die anderensagen ,

BasVolk .Die ersten meinen ,der Landeshauptmannals Bürgermeisterist schuld
weiler nichtschiessenlassenwollte ,die anderensagenderPolizeidirek-¬
tor unddie Regierung .Abersolche Auseinandersetzungenvor Fremdenwären

verfehlt .Richtigist ,dassesunsgelungenist ,inkaum24StundendieBevöl-¬
kerungwiederzuberuhigen,nichtmitMittelnderGewalt,sondernmitdem
AppellandieVernunft

Sofreutesuns ,dassSiein WieneinevollkommenfriedlicheStadt
derKulturundderWissenschaftsehen .DieseStadtwirdinsbesonderedie
FreundegeistigerArbeitimmerwillkommenheissen

DieRededesBürgermeisterswurdevonPräsidentDr .Vetter
insenglischeübersetzt.DieGästenahmendieUebersetzungmitlebhafter
Zustinmungauf .

DemBürgermeistererwidertedannProfessor. StittWilson
( NewYork ) ,derfür denfreundlichenBapfangdankteunderklärte ,dassdie
Teilnehmer an der Studienreise in Wienvieles gesehen hätten ,was auchAme- ¬

rika als Lehre dienen könne .Im ähnlichen Sinne sprach auch Professor Know- ¬

ler Cooper(Washington).

StarkerBesuchin denstädtischenStrandbädern.DiegrosseHitzehatden
städtischen Sommerbäderneinen wahrenMassenbesuchgebracht .Insbesondere
das Gänsehäufelerreichte einen Rekordbesuch .Amheissesten Tagindieser

Woche- eswarderDienstag- hattediesesBad8025Gäste ,eineZahldie
seit JahrenaneinemWochentagnichterreichtwurde .AndiesemTagwaren
alle städtischenSommerbädervonzusammen23,396Personenbesucht ,während
amSonntagvorhernur21 . 845Besuchergezähltwurden .AuchamMittwochzähl-¬
te manamGänsehäufelnoch7119Gäste ,währenddie Gesamtbesucherzahlaller

Sommerbäderder GemeindeWien20 . 856war .Nach demGänsehäufel erfreut sich

das erst im Vorjahre eröffnete Ottakringer Schwimm - ,Sonnen - undLuftbaddes

stärksten Besuches .Es wurdeamSonntagvon2757,amMontagvon3573,amDiens-¬
tag von1237undamMittwochvon3317Personenbesucht .AuchdasneueSchwimm
badaufderHohenWartehatteeinenMassenbesuchaufzuweisen.
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